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Anmeldung und 
Auskunft

Stundentafel der Eingangsklasse (Klasse 11) am dreijährigen Wirtschaftsgymnasium 

1. Pflichtfächer

Deutsch

Englisch

Geschichte mit Gemeinschaftskunde

Religionslehre

Ethik

Volks- u. Betriebswirtschaftslehre (Profilfach)

Internationale Volks- u. Betriebswirtschaftslehre (Profilfach)

Mathematik

Physik

Chemie 

Biologie

Informatik

Sport

2. Wahlpflichtbereich

Französisch Niv. A (Fortgeschrittene)

Französisch Niveau B (Anfänger)

Spanisch Niveau B (Anfänger)

Wirtschaftsinformatik*

Global Studies

Internationale Geschäftskommunikation

*Bei Belegung von Wirtschaftsinformatik entfällt das Fach Informatik.
Neben den Pflichtfächern ist ein Fach aus dem Wahlpflichtbereich zu belegen.
Das Wahlpflichtangebot ist von den Lehrerkapazitäten abhängig.

In den Jahrgangsstufen 1 und 2 (Qualifikationsphase, 12. und 13. Schuljahr) wird der 
Unterricht halbjährlich in Kursen erteilt. Mit dem Eintritt in das Wirtschaftsgymnasium hat 
sich der Schüler für das Profilfach Volks- und Betriebswirtschaftslehre (Profil Wirtschaft) 
bzw. Internationale Volks- und Betriebswirtschaftslehre (Profil Internationale Wirtschaft) 
entschieden. Die Leistungen in den Profilfächern werden im Zeugnis der allgemeinen 
Hochschulreife doppelt gewichtet.
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Ohne Kenntnis der wirtschaftlichen, sozialen und rechtlichen 

Lebensbereiche kann die Berufs- und Arbeitswelt, die uns umgibt 

und in der wir leben, nicht mehr voll begriffen und beurteilt werden. 

Zunehmende Technisierung und Automation in Wirtschaft und 

Verwaltung stellen immer höhere Anforderungen. Das 

Wirtschaftsgymnasium will jungen Menschen neben einer 

umfassenden Allgemeinbildung, Sozial- und Methodenkompe-

tenz, auch fundierte Sach- und Fachkenntnisse des Bereiches 

Wirtschaft und ein vernetztes Denken vermitteln, verbunden mit 

Kritikfähigkeit und Verständnis für unsere globalisierte Welt. 

Das Wirtschaftsgymnasium mit den beiden Profilen Wirtschaft und 

Internationale Wirtschaft trägt diesen Herausforderungen 

Rechnung. Die Kaufmännische Schule Bad Mergentheim steht im 

Qualitätsentwicklungsprozess als OES-Schule.

Voraussetzung für die Aufnahme in die Eingangsklasse des 

Wirtschaftsgymnasiums ist:

1. Der Realschulabschluss oder die Fachschulreife, wobei ein 

Durchschnitt von mindestens 3,0 aus den Noten der Fächer 

Deutsch, Mathematik sowie der am aufnehmenden beruf-

lichen Gymnasium weiterzuführenden ersten Pflichtfremd-

sprache (Englisch oder Französisch) und in jedem dieser 

Fächer mindestens die Note „ausreichend“ erreicht sein 

müssen, oder 

2. das Versetzungszeugnis eines Gymnasiums, das zum 

Besuch der Eingangsklasse eines Wirtschaftsgymnasiums 

berechtigt, oder

3. gleichwertiger Bildungsabschluss, auch Werkrealschule. 

Kann ein berufliches Gymnasium nach Abstimmung mit der 

Aufnahmefähigkeit benachbarter Schulen und entsprechender 

Zuweisung nicht alle Bewerber aufnehmen, ist ein Auswahlver-

fahren durchzuführen.

Bewerbungen, die nach dem jeweiligen Anmeldeschlusstermin 

eingegangen sind, können im Auswahlverfahren erst nach 

Abwicklung aller rechtzeitig eingegangener Anträge berück-

sichtigt werden.

Der Aufnahmeantrag ist bis zum 1. März an die Kaufmännische 

Schule Bad Mergentheim zu richten. 

Dem vollständig ausgefüllten Aufnahmeformular sind beizufügen:

1. ein Lebenslauf in tabellarischer Form mit Angaben über den 

bisherigen Bildungsweg,

Das Zeugnis der allgemeinen Hochschulreife („Abitur“) des 

beruflichen Gymnasiums der wirtschaftswissenschaftlichen 

Richtung wird bundesweit als allgemeine Hochschulreife 

anerkannt und wird nach drei Jahren, nach erfolgreichem 

Abschluss der Jahrgangsstufe 2, erworben.

Für den Erwerb der allgemeinen Hochschulreife ist der Nachweis 

von zwei Fremdsprachen erforderlich. Unter bestimmten 

Voraussetzungen sind aber die Bedingungen hinsichtlich der 

2. Fremdsprache bereits bei Aufnahme in das berufliche 

Gymnasium erfüllt. Die Kaufmännische Schule Bad Mergentheim 

steht für eine Beratung gerne zur Verfügung.

In der Schule besteht grundsätzlich Lehr- und Lernmittelfreiheit.

Schulgeld wird nicht erhoben. Bei entsprechenden Voraussetzun-

gen ist Förderung nach dem Bundesausbildungsförderungs-

gesetz (BAföG) möglich. Die Unterstützung wird auf Antrag bei 

dem zuständigen Amt für Ausbildungsförderung am jeweiligen 

Landratsamt gewährt.

Einzelauskünfte erhalten Sie vom zuständigen Landratsamt.

Die Schüler aus Baden-Württemberg müssen für Fahrten mit 

öffentlichen Verkehrsmitteln einen Eigenanteil (MAXX-Ticket) 

entrichten. 

Einzelauskünfte erteilen die VGMT in Lauda-Königshofen und das 

Sekretariat der Kaufmännischen Schule Bad Mergentheim.

Die erworbene allgemeine Hochschulreife berechtigt die 

Absolventen des Wirtschaftsgymnasiums zum Studium aller 

Fächer an allen Universitäten, Hochschulen, Fachhochschulen, 

Berufsakademien und Dualen Hochschulen der Bundesrepublik 

Deutschland. 

Allgemeines

Aufnahme-
bedingungen

Aufnahmeantrag

Bildungsabschluss

Fahrtkosten

Finanzieller 
Aufwand

Studien-
möglichkeiten

2. eine beglaubigte Abschrift des Zeugnisses, das die 

Voraussetzungen für die Aufnahme nachweist; sofern das 

Zeugnis zum Anmeldetermin noch nicht vorliegt, ist die 

Abschrift unverzüglich nachzureichen und dem Aufnahme-

antrag einstweilen eine beglaubigte Abschrift des letzten 

Schulzeugnisses beizufügen, 

3. eine Erklärung des Bewerbers darüber, ob und ggf. mit 

welchem Ergebnis er schon an einem Aufnahmeverfahren 

für ein berufliches Gymnasium teilgenommen und an 

welchen Schulen der Bewerber ebenfalls einen Aufnahme-

antrag gestellt hat. 


